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Niederschrift 3/2023 
 
 

über die öffentliche Gemeinderatssitzung, am Donnerstag, 11.05.2023 im VerEINsHAUS am 
BUCHENPLATZ 
 
Beginn:  19:01 Uhr                                                                                    Ende:   20:17 Uhr 
 
Anwesend: Vorsitzende Bgmin Heidi Profeta 

 GR: David Pöll, Michaela Rittler, Mag. Ulrich Mayerhofer, Daniel Deflorian, 
Gottfried Kerscher, Romana Knapp, Simona Knapp, Hansjörg Schallhart, 
Markus Stern, Stefan Unterberger 

 
 Zuhörer:  4 Zuhörer 

 
Schriftführung:  Florian Lechner 
 
TAGESORDNUNG: 
 

1) Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2) Bericht der Bürgermeisterin 
3) Genehmigung der Niederschrift 2/2023 der GR-Sitzung vom 30.03.2023 
4) Rechnungsabschluss 2022 Gemeinde Gnadenwald Immobilien KG – 

Beschlussfassung 
5) Ansuchen Subvention Nordic Team Absam – Beschlussfassung 
6) Honorar Silva Wald – Abrechnung Mehraufwand Workshops – Beschlussfassung 
7) Verordnung Erschließungsbeitrag – Beschlussfassung 
8) Angebot k5 E-Gov – Elektronische Verwaltung – Beschlussfassung 
9) Grundsatzbeschluss Zeiterfassung 
10) Bericht Ausschuss für Bau-, Raumordnungs- und Gemeindeliegenschaften 
11) Grundsatzbeschluss Umbau Gemeindeamt 
12) Vergabe Bauleistungen Kleinsportanlage – Beschlussfassung 
12a) Vergabe Ausführung Waldspielplatz - Beschlussfassung 
13) Bericht Ausschuss für Infrastruktur, Verkehr und Wirtschaft 
14) Vergabe Buswartehäuschen – Beschlussfassung 
15) Bericht Kassa- und Überprüfungsausschuss 
16) Budgetüberschreitungen 2023 - Beschlussfassung 
17) Anträge, Anfragen und Allfälliges 

 
 
 
Erledigung: 
 
TO 1) Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 Die Bürgermeisterin begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit des 

Gemeinderates fest. 
 Die heutige Sitzung wird mit einem Mikrofon aufgenommen. Die Aufzeichnung dient zur 

Unterstützung der Protokollführung. 
 
 Die Bürgermeisterin stellt den Antrag den Zusatzpunkt 12a) Vergabe Ausführung 

Waldspielplatz – Beschlussfassung in die Tagesordnung aufzunehmen. 
 

Abstimmung: Ja 11, Nein 0, Enthaltung 0, Befangenheit 0 
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TO 2) Bericht der Bürgermeisterin 
 

Letzte GR-Sitzung am 30.03.2023 
 

01.04.2023  Ostereierschießen Schützen – schon traditionell und sehr gut  
    organisierte Veranstaltung für groß und klein 
 

04.04.2023  Redaktionssitzung s`Gnadenwalder Blattl   
  

14.04.2023  Frühjahrskonzert der Musikkapelle – eine Highlight  
 

17.04.2023 bis Auflage 7 Volksbegehren zu Unterschrift – nächstes findet im Juni 
24.04.2023  statt   

 
17.04.2023   Überprüfungsausschuss 

 
19.04.2023  Abstimmungsgespräche mit beteiligten Firmen wegen

 Breitbandausbau 
 

19.04.2023  JHV Gartenbauverein – sehr aktiver Verein mit viel Engagement  
  

20.04.2023  Sitzung Planungsverband Hall mit Schwerpunkt Sanierung  
    Schwimmbad Hall 
 

20.04.2023  Bauausschusssitzung  
 

22.04.2023  Müllsammlung – Flurreinigung organisiert von den Schützen;  
    vielen Dank dafür auch für die Verpflegung danach.  
 

22.04.2023  Aktion Bäume pflanzen für Neugeborene 2022 
   Wurde zum 1. Mal durchgeführt und ist eine gelungene Aktion, die 

    vom Generationenausschuss ins Leben gerufen wurde. DANKE 
 

23.04.2023  Seniorentheater – gemütlicher Nachmittag und gute Unterhaltung ; 
    organisiert von Anni Pöll mit Team 
 

26.04.2023  Vorstellung der DMS durch EDV Anbieter Kufgem 
 

27.04.2023  Besprechung Kiga/Krippe 
    GV-Sitzung 
 

28.04.2023  Termin mit Landschaftsplaner zum Projekt
 Sportanlage/Waldspielplatz 

 
30.04.2023  Schauübung der Jugend-Feuerwehr; sehr eindrucksvoll hat die  

    Feuerwehrjungend ihr Können gezeigt! 
 

01.05.2023  Floriani Feier mit Ehrungen und Beförderungen und Erntebitt 
 

03.05.2023  Vollversammlung Weginteressentschaft Vorbergweg 
 

04.05.2023  Bürgermeister:innen Konferenz zum Thema Strukturplan Pflege 
    2023-2033 
    Besprechung zum Oberflächenentwässerungsprojekt Kössler 
 

05.05.2023  Mitgliederversammlung Abwasserverband 
 

06.05.2023  Gemeinderatsklausur am Grillhof von 09.00-15.00 Uhr 
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09.05.2023  Besprechung zum Bodenfondsprojekt mit GHS und Firma Porr 
----------------------------------------------------------------------------------- 

12.05.2023  Abschied Sonntag Hermann – GF Alpenpark Karwendel 
 

25.05.2023  Gemeindeversammlung um 19.00 Uhr im Vereinshaus 
 

26.05.2023  Schulung Defibrillator – gemeindeintern (für Bürger am 13.06.23) 
 

02.06.2023  Angebotsöffnung FW-Auto 
 

29.06.2023  nächste GR-Sitzung – letzte vor Sommerpause 
 
  
TO 3) Genehmigung der Niederschrift 2/2023 der GR-Sitzung vom 30.03.2023 
 Die Niederschrift wurde per Mail zugestellt.   
    
  Da es keine Wortmeldungen gibt, wird die Niederschrift 2/2023 der GR-Sitzung vom 

30.03.2023 genehmigt und unterfertigt. 
 
 
TO 4) Rechnungsabschluss 2022 Gemeinde Gnadenwald Immobilien KG - 

Beschlussfassung 
  

Die Bürgermeisterin berichtet, dass Steuerberater Mag. Thomas Albrecht den 
Rechnungsabschluss der Gemeinde Gnadenwald Immobilien KG erstellt hat. Es ist eine 
sehr einfache Bilanz mit nur 2 Seiten. Eine einzige Geschäftstätigkeit wurde verzeichnet: 
Die Anschaffung des Beamers für das Vereinshaus.  
Die Abschreibungen in der Bilanz machen den Großteil der Ausgaben aus. Die einzigen 
Einnahmen ergeben sich aus den Vermietungsgebühren. Der Rest sind Zinsen für das 
noch offene Darlehen. Zum Stand 31.12.2022 beträgt die Darlehensschuld € 138.640,00, 
ansonsten sind keine weiteren Schulden offen. Der Verlust beläuft sich auf € 30.445,00. 
 
Keine weiteren Fragen. 
 
Auf Antrag der Bürgermeisterin soll unter Verzicht auf die Einberufung einer 
Gesellschaftsversammlung folgendes beschlossen werden: 

 
a. Genehmigung des vorliegenden Rechnungsabschlusses über das Geschäftsjahr 
01.01.2022 bis 31.12.2022 bestehend aus der Bilanz, Verlust- und Gewinnrechnung 
sowie Anhang der Gemeinde Gnadenwald Immobilien KG, 

 
 Abstimmung:     Ja 11, Nein 0, Enthaltung 0, Befangenheit 0 
 

b. Entlastung der Geschäftsführung für das Geschäftsjahr 2022 
 
 Abstimmung:     Ja 7, Nein 0, Enthaltung 0, Befangenheit 4  
 (Bgm.in Heidi Profeta, Vbgm. David Pöll, GVin Michaela Rittler, GV Uli Mayerhofer) 
 
 
TO 5) Ansuchen Subvention Nordic Team Absam – Beschlussfassung 
  
 Der Sportverein Nordic Team Absam ist hauptsächlich mit Nachwuchstraining der 

Sportarten Langlaufen, Skispringen und Biathlon beschäftigt. Auch in Gnadenwald 
wohnhafte Kinder sind im Verein dabei. Das Nordic Team Absam betreut als Verein die 
Sprungschanze Absam, welche für den Sommerbetrieb erweitert wurde. Durch die 
aufwendige Erweiterung sind die Baukosten explodiert. € 250.000,00 sind für einen Verein 
sehr viel. Trotz Förderungen existiert fast kein Vereinsvermögen mehr, darum sucht der 
Verein um Subvention an.  
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 Im Gemeindevorstand wurde bereits besprochen, dass Gnadenwald als kleine Gemeinde 
sich nicht übermäßig beteiligen kann. Der Gemeindevorstand schlägt dem Gemeinderat 
vor, den Verein Nordic Team Absam mit € 1.000,00 zu subventionieren. Der 
Vereinsobmann, Herr Schwarz Wolfgang würde sich freuen. 

  
 Die Bürgermeisterin stellt den Antrag dem Verein Nordic Team Absam eine 

Sondersubvention von € 1.000,00 für die Erweiterung der Sprungschanze Absam auf 
einen Sommerbetrieb zu gewähren. 

 
Abstimmung: Ja 11, Nein 0, Enthaltung 0, Befangenheit 0 

 
 
TO 6) Honorar Silva Wald – Abrechnung Mehraufwand Workshops - Beschlussfassung   
  
 Diese umfangreiche Bürgerbeteiligung wurde ja von jedem/er Gemeinderat:rätin 

mitverfolgt. Das Angebot vom August 2022 wurde mit einem Zeitaufwand von 60 Stunden 
veranschlagt. Dieser Zeitaufwand wurde allerdings weit überschritten. 

 Die Architektinnen haben das Honorar vorgelegt mit der Anmerkung, dass nicht der ganze 
Mehrstundenaufwand verrechnet wurde, sondern nur ein Teil davon. Der 
Gemeindevorstand hat sich bereits für den Vorschlag zur Vergütung des Zusatzsaufwand 
in der Höhe von € 4.846,50 (50 zusätzliche Stunden) ausgesprochen. Es ist noch nicht 
bekannt, ob sich das Land Tirol am Zusatzaufwand mit Förderungen beteiligen wird. Bei 
den letzten Kosten im September 2022 hat sich das Land mit einem Zuschuss in Höhe 
von 75% beteiligt. Keine weiteren Fragen. 

 
 Die Bürgermeisterin stellt den Antrag den Mehraufwand von € 4.846,50 für die Begleitung 

der Workshops Phase 1 an Archin. DI Judith Unterberger zu genehmigen. 
 
 Abstimmung: Ja 11, Nein 0, Enthaltung 0, Befangenheit 0 
 
 
TO 7) Verordnung Erschließungsbeitrag – Beschlussfassung 
 
 Im April 2023 erschien das Landesgesetzblatt mit den neuen 

Erschließungskostenfaktoren. Die Bürgermeisterin erklärt, dass das Land in ca. 5-
Jahres-Abständen den Erschließungsbeitrag neu festsetzt. Hierbei geht es darum, 
wieviel der Straßenbau pro Lfm. kostet. Der neue Satz lautet demnach € 255,00 für die 
Gemeinde Gnadenwald. Unser Erschließungskostenfaktor lautet auf 4% des 
Erschließungsbeitrages, das wären € 10,20. Der momentane Faktor beträgt € 7,52. 
Sozusagen wäre das eine Erhöhung um 30%. Wir müssen uns an diese neue 
Verordnung halten. Keine weiteren Fragen. 

 
Die Bürgermeisterin stellt den Antrag die vorliegende Verordnung zu genehmigen. 

 
 Abstimmung: Ja 11, Nein 0, Enthaltung 0, Befangenheit 0 
 
 

Verordnung des Gemeinderates der Gemeinde Gnadenwald vom 11.05.2023 über die 
Erhebung eines Erschließungsbeitrages 

 
Aufgrund des § 7 des Tiroler Verkehrsaufschließungs- und Ausgleichsabgabengesetzes, LGBl. 
Nr. 58/2011, zuletzt geändert durch LGBl. Nr. 35/2023, wird verordnet: 

 
§ 1 

Erschließungsbeitrag, Erschließungsbeitragssatz 
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Die Gemeinde Gnadenwald erhebt einen Erschließungsbeitrag und setzt den 
Erschließungsbeitragssatz einheitlich für das gesamte Gemeindegebiet mit 4 v.H. des für die 
Gemeinde Gnadenwald von der Tiroler Landesregierung durch Verordnung vom 11. April 2023, 
LGBl. Nr. 35/2023, festgelegten Erschließungskostenfaktors (€ 255,00) fest. 

 
 

§ 2 
Inkrafttreten 

 
Diese Verordnung tritt mit 30.05.2023 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Verordnung des 
Gemeinderates der Gemeinde Gnadenwald vom 04.01.2022 über die Erhebung eines 
Erschließungsbeitrages außer Kraft. 
 
 
TO 8) Angebot k5 E-Gov – Elektronische Verwaltung - Beschlussfassung 
 
  Die Bürgermeisterin berichtet, dass sich das Gemeindeamt schon seit Längerem mit der 

Anschaffung einer elektronischen Verwaltung (DMS – Dokumentenmanagementsystem) 
beschäftigt hat. Einige Gemeinden sind hierbei bereits Vorreiter. Beim DMS wird 
sämtlicher Schriftverkehr (Bauakten, Rechnungen, Posteingänge etc.) elektronisch 
erfasst und kann dadurch viel leichter gefunden werden. Ein Angebot sowie eine 
Programmvorstellung hat das Gemeindeamt bereits vom EDV-Unternehmen Kufgem 
erhalten. Die Umstellung auf die elektronische Verwaltung würde sich als sehr aufwendig 
gestalten, vom Gemeindevorstand gibt es aber große Zustimmung. Die Kosten belaufen 
sich auf einmalig brutto € 357,60 (digitale Amtssignatur) und laufend pro Monat brutto € 
341,38. Support seitens Kufgem ist in diesen Beträgen bereits inkludiert. 

  Die Umstellung wäre für Herbst angedacht.  
 
  GR Markus Stern möchte wissen, ob in diesem Programm auch Sitzungsprotokolle 

abrufbar sind.  
 
  Die Bürgermeisterin erklärt, dass diese bereits auf der Gemeinde-Homepage verfügbar 

seien. Im DMS gäbe es eine Session-Anwendung für alle Sitzungen mit 
Verhandlungsunterlagen und Protokolle. Das wäre sehr interessant und auch von den 
Kosten abgedeckt. Allerdings sollten wir für den Anfang nicht zu viel umstellen, da es 
ansonsten zu aufwendig wird.  

 
  Keine weiteren Fragen. 
 
 Die Bürgermeisterin stellt den Antrag das Angebot der Fa. Kufgem für die Nutzung des 

Systems „k5 E-Gov – Elektronische Verwaltung“ um einmalig brutto € 357,60 und 
monatlich brutto € 341,38 anzunehmen. 

 
 Abstimmung: Ja 11, Nein 0, Enthaltung 0, Befangenheit 0 
 
 
TO 9) Grundsatzbeschluss Zeiterfassung 
 
 Bei der letzten Gemeinderatssitzung stellte EGR Samuel Alber den Antrag auf eine 

Zeiterfassung für Gemeindeangestellte. Unterschiedliche Dienstzeiten und 
Arbeitszeitregelungen (GA, KIGA, etc.) machen das zu einem eher größeren Projekt. Der 
Gemeindevorstand befürwortet die Anschaffung einer elektronische Zeiterfassung und 
stellt hiermit den Antrag für einen Grundsatzbeschluss. In den nächsten Monaten 
erkundigt sich das Gemeindeamt bezüglich Kosten und wird das im Budget 2024 
berücksichtigen.  

 
 GR Daniel Deflorian merkt an, dass er bei der letzten GR-Sitzung nicht dabei war. Durch 

die Zeiterfassung soll eine Erleichterung geschafft werden. Bei ihm in der Firma sind z. B. 
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alle Arbeitszeitmodelle integriert. Die Zeitersparnis dabei wäre enorm. In Summe wäre es 
auf jeden Fall eine Erleichterung – es geht ihm nicht um eine Kontrolle.  

  
 Keine weiteren Fragen. 
 
 Die Bürgermeisterin stellt den Antrag auf Einführung einer elektronischen Zeiterfassung 

für die Gemeindeangestellten und diese im Budget 2024 zu berücksichtigen. 
 
 Abstimmung: Ja 11, Nein 0, Enthaltung 0, Befangenheit 0 
 
 
TO 10) Bericht Ausschuss für Bau-, Raumordnungs- und Gemeindeliegenschaften 
   
 Am 20. April 2023 fand die Sitzung statt. Die Bürgermeisterin berichtet über folgende 

Punkte: 
 

 Sonderflächenwidmung Parkplatz Sauanger 
 Sonderflächenwidmung Wolf Simon – Planentwurf für neues Gebäude 
 Aktueller Stand SF Rofner – Gerätehalle; bei der letzten Sitzung des 

Raumordnungsbeirates wurde die Herausnahme aus der überörtlichen Grünzone für das 
Grundstück von Hans Rofner befürwortet – wir haben dies aber bisher nur mündlich vom 
Land bestätigt bekommen. 

 Grundsatzbeschluss Umbau Gemeindeamt Empfehlung GR – Vorgehensweise weitere 
Planung bzw. Abstimmung. 

 Booklet der Architektinnen über die Bürgerbeteiligung und Siedlungsentwicklung Franz-
M.-Omasta-Weg sowie aktueller Stand Bodenfondsprojekt. 

 Studie Gebäude Sportplatz von Arch. DI Christian Knapp. 
 
 
TO 11) Grundsatzbeschluss Umbau Gemeindeamt 
  
 Wie zuvor unter TO 10) berichtet, wird vom Bauausschuss die Beschlussfassung für den 

Umbau Gemeindeamt empfohlen. 
 Keine weiteren Fragen. 
 
 Die Bürgermeisterin stellt den Antrag den Umbau des Gemeindeamtes und den Start der 

Planungen umzusetzen. 
 
 Abstimmung: Ja 11, Nein 0, Enthaltung 0, Befangenheit 0 
 
 
TO 12) Vergabe Bauleistungen Kleinsportanlage – Beschlussfassung 
  
 Beim Projekt Sportplatz hat man sich bereits, unter Einflussnahme der Bürgerbeteiligung 

auf die Anlagen Mehrzweckplatz, Beachvolleyballplatz und Stockbahn geeinigt. Das 
Gemeindeamt hat drei Baufirmen (Strabag, SAG, Walser) um ein Angebot (inkl. 
Nebenanlagen) gebeten. 

 Fa. Strabag hat den Bestpreis mit € 452.752,68 abzüglich 5% Skonto bei Bezahlung 
innerhalb von 10 Tagen geboten. SAG bietet € 469.000,00 netto und Walser bietet 
€ 506.748,00 netto 

 Bei der Gemeinderatsklausur vergangenen Samstag wurde bereits darüber gesprochen, 
dass die ausführende Baufirma sowie der Planer bereits im Juli beginnen könnten und 
wenn alles schnell läuft im Herbst bereits fertig sein könnten. Für die Fa. Strabag wäre es 
ebenso möglich, kurzfristig noch etwas zu ändern (z. B. Grünfläche statt Asphalt etc.)  

 
 GR Mag. Ulrich Mayerhofer merkt an, dass er mit dem Plan, der dem Angebot zugrunde 

liegt, nicht einverstanden ist. Ihm ist es zu kahl, zu viel bodenversiegelt und zu wenig 
kreativ. Ein Landschaftsplaner wurde herbeigezogen, dessen Ansätze findet er toll, es gibt 
mehr Bepflanzung damit es nicht zu einem Hitzestau im Sommer kommt. Wenn allerdings 
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der ursprüngliche Plan adaptiert wird, ist er mit der Beschlussfassung ebenso 
einverstanden. 

  
 Keine weiteren Fragen. 
 
 Die Bürgermeisterin stellt den Antrag die Vergabe der Bauleistungen der Kleinsportanlage 

an die Fa. STRABAG AG, Sportstättenbau, Breitwies 32, 5303 Thalgau, um netto € 
452.752,68 abzüglich 5 % Skonto bei Bezahlung innerhalb von 10 Tagen zu vergeben. 

 
 Abstimmung: Ja 11, Nein 0, Enthaltung 0, Befangenheit 0 
 
 
TO 12a) Vergabe Ausführung Waldspielplatz – Beschlussfassung 
 
 Auch mit diesem Projekt hat man sich bei der Gemeinderatsklausur beschäftigt. Das 

Gemeindeamt hat drei Angebote bekommen. Diese sind schwer vergleichbar, da alle 
Anbieter andere Ausführungen und Ideen anbieten. Wir haben gesagt wir wollen uns 
entweder auf die Fa. Arti in Hopfgarten oder die Fa. Lanz in Osttirol fixieren (Beide 
Angebote liegen bei ca. € 75.000,00). Beide sind viel günstiger als die Fa. Natur Idea in 
Fulpmes. 

 Die Fa. Lanz hat u. a. auch den Waldspielplatz in Mils gebaut. Ein großer Pluspunkt ist, 
dass unser Sportplatz-Landschaftsplaner viel mit Lanz zusammenarbeitet, deswegen wird 
vorgeschlagen, sich auf die Fa. Lanz zu einigen. 

 
 Die Bürgermeisterin stellt den Antrag die Firma Lanz Naturspiele GmbH, 9911 

Thal/Assling mit der Planung und Ausführung des Waldspielplatzes zu beauftragen.  
 
 Abstimmung: Ja 11, Nein 0, Enthaltung 0, Befangenheit 0 
 
 
TO 13) Bericht Ausschuss für Infrastruktur, Verkehr, Landwirtschaft und Wirtschaft 
  

Sitzungen seit dem letzten Bericht im Gemeinderat:  
28.03.2023 & 09.05.2023 

 
1) LWL-Breitbandausbau 

Obmann David Pöll informiert, dass sich der Ausschuss intensiv mit dem Thema 
Breitbandausbau beschäftigt hat. So fand z.B. am 21.03. ein Infoabend dazu statt, bei dem 
ca. 35-40 Personen teilnahmen. Themen im Ausschuss waren bzw. sind die Abwicklung und 
Kosten für die Hausanschlüsse. Hier ist die Empfehlung des Ausschusses, die 
Anschlusskosten mit ca. 150€ festzulegen, sofern das finanzielle Ausmaß des Anschlusses 
vertretbar ist. Die finanzielle Vertretbarkeit wurde sowohl im Ausschuss als auch bei der 
Gemeindeklausur diskutiert und wird nun unter Mithilfe von Florian Lechner ermittelt. Dabei 
werden Kostenfaktoren und die durchschnittlichen Einfahrtslänge als Bemessung 
herangezogen. 
Zudem empfiehlt der Ausschuss, eine eigene Infoseite auf der Gemeindewebsite zum Thema 
Breitbandausbau einzurichten.  
Baustart des LWL-Ausbaus ist mit KW22, also Ende Mai geplant.  

 
2) Abfallwirtschaftsbetrachtung 

Obmann David Pöll informiert den Gemeinderat, dass sich der Ausschuss mit der 
Entsorgungssituation sowie dem Recyclinghof in Gnadenwald befasst hat. Dabei hat man 
sich im Ausschuss einstimmig zu der Empfehlung beschlossen, die behördlich notwendigen 
Adaptierungen im Recyclinghof (Überdachung des Elektroschrottes) anbieten zu lassen und 
vorzunehmen. Zudem empfahl man der Gemeinde, Grünschnitt und Strauchschnitt zu 
trennen, da diese Fraktionen für einen erheblichen Teil der Entsorgungskosten verantwortlich 
sind und hier eine Einsparung für die Gemeindekassa möglich ist. Die Empfehlungen wurden 
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von der Gemeindeverwaltung und Bürgermeisterin Heidi Profeta aufgenommen und bereits 
erste Maßnahmen dazu gesetzt. Weitere Informationen folgen in der Gemeindezeitung.  

 
3) Parkraumüberwachung 

Laut Obmann David Pöll ist für den IVLW-Ausschuss das Thema planerisch seit der ersten 
Gemeinderatssitzung 2023 abgeschlossen. Es wurde der vom Bauausschuss bei Simon 
Unterberger angeforderte Entwurf des Parkplatzes für die Umwidmungs- und 
Grundstücksteilung Drachenfliegerlandeplatz begutachtet und eine einstimmige Empfehlung 
für die ca. 60° Parkvariante mit entsprechender Parkleitung und Beschilderung abgegeben. 
Die Ladesäulen verzögern sich aufgrund längerer Bearbeitungszeiten der TIWAG sowie der 
fehlenden Widmung beim Drachenfliegerlandeplatz noch ein wenig, werden aber wie geplant 
errichtet, sobald es möglich ist.  
Für die Überwachung empfiehlt der Ausschuss, lokal interessierte Personen heranzuziehen. 
Hier gab es bereits eine Interessensbekundung aus der Bevölkerung. 
 

4) Ortsgebiet 
 
 
 

5) Beschwerden an Land & Forstwirtschaft 

David Pöll berichtet, dass sich Waldbesitzer:Innen und LandwirtInnen aufgrund ihrer Arbeit 
im Frühjahr mit Beschwerden konfrontiert sahen. Anzumerken ist, dass die Beschwerden 
nicht nur von Gnadenwalder:Innen stammen, sondern auch von Erholungssuchenden. Aus 
dem Ausschuss heraus hat man sich dazu entschieden, in der Gemeindezeitung mit einer 
eigenen Rubrik mit Beiträgen aus Land- und Forstwirtschaft das gegenseitige Verständnis zu 
schärfen, um etwaige Diskussionen zu minimieren.  

 
6) Mitfahrbankln 

Das Konzept wurde erstmalig bei der 2.Gemeinderatssitzung im Jahr 2022 vorgestellt. Nach 
Abklärung mit dem Ausschuss und den entsprechenden Stellen beim Land empfiehlt der 
Ausschuss der Gemeinde, die Mitfahrbänke umzusetzen. In einem persönlichen Gespräch 
zwischen Obmann David Pöll, BMin Heidi Profeta und Amtsleiterin Doris Knapp wurde bereits 
ein konkreter Umsetzungsplan besprochen.  

 
7) Buswartehaus der Bushaltestelle Kranzach Nord 

Laut Obmann David Pöll wurde in den letzten 3 Ausschusssitzungen intensiv über das 
Thema diskutiert und viele, mögliche Varianten und Angebote besprochen. Am Ende 
verblieb die Variante, das Wartehaus am Gehsteig vor der aktuellen Bushaltestelle 
anzubringen, sodass ein Wetterschutz für die wartenden Personen gegeben ist, die 
Schneeräumung jedoch nicht behindert wird. Es verblieben zwei Angebote, wovon die 
Firma Dollinger günstiger ist. Bei der letzten Ausschusssitzung wurde die Rückwand als 
letztes Detail besprochen. Dies soll laut Ausschuss als Glasrückwand ausgeführt werden. 
Obmann David Pöll hat versucht, bis heute ein angepasstes Angebot der Firma Dollinger & 
Pfeiffer zu erhalten. Dies war zeitlich leider nicht mehr möglich. Dennoch würde ich um die 
Beschlussfassung bitten, da nicht von einer sehr hohen Preissteigerung auszugehen ist. 

 
 
TO 14) Vergabe Buswartehäuschen - Beschlussfassung 
  
 Der Obmann des Ausschusses für Infrastruktur, Verkehr, Landwirtschaft und Wirtschaft 

sagt, dass das noch nicht vorhandene Angebot ca. € 6.200,00 bis € 6.300,00 ausmachen 
wird. Im Budget wurden € 5.000,00 berücksichtigt. 

 
 Die Bürgermeisterin merkt an, dass es hier „nur“ um ein Buswartehäuschen geht und wir 

so einen langen Weg hinter uns haben. 
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 Der Obmann des Ausschusses für Infrastruktur, Verkehr, Landwirtschaft und Wirtschaft 
beschreibt, dass es aufgrund der jetzigen Positionierung mit der Gehsteigräumung keine 
Probleme geben wird.  

 
 Keine weiteren Fragen. 
 
 Die Bürgermeisterin stellt den Antrag die Vergabe eines Buswartehäuschens an die Fa. 

Metallbau Dollinger & Pfeifer GmbH, Johanneskapellenweg 6, 6111 Volders zu 
beschließen.  

 
 Abstimmung: Ja 11, Nein 0, Enthaltung 0, Befangenheit 0 
 
 
TO 15) Bericht Kassa- und Überprüfungsausschuss 
 

Protokoll zur Kassenprüfung (1. Quartal 2023) des Überprüfungsausschusses vom 
17.04.2023  

 
Ort: 
Gemeindeamt Gnadenwald 
Beginn: 19.00 Uhr  
Ende: ca. 21.30 Uhr 

 
Anwesend: 
Romana Knapp, Michaela Rittler, Simona Knapp, Stefan Unterberger, Markus Stern und  
Doris Knapp (Finanzverwalterin) 

 
Prüfungszeitraum laufende Gebarung: 
1. Quartal: 13.12.2022 bis 17.04.2023 

 
Aufgabenverteilung 
 Rechnungen: Michaela Rittler, Simona Knapp, Romana Knapp und Stefan 

Unterberger 
 Vorschreibungen Kindergarten/Kinderkrippe, Steuern und Abgaben: Michaela 

Rittler, Simona Knapp, Romana Knapp und Stefan Unterberger  
 OPL-Liste Debitoren und Kreditoren: Markus Stern 
 Haushaltsüberwachungsliste: Markus Stern 
 Kassa und Bank: Markus Stern 

 
Kassenbestand und Bankguthaben: 
 Der Bargeldbestand (Handkassa) betrug zum Prüfungszeitpunkt insgesamt  

EUR 361,30. Davon waren EUR 150,00 Wechselgeld vorhanden. Die aktuellen 
Einnahmen belaufen sich daher auf EUR 211,30.  

 Das Bankguthaben von EUR 154.595,85 stimmt mit den Aufzeichnungen laut 
Buchhaltung überein und wurde mit dem letzten verfügbaren Kontoauszug per 
07.04.2023 geprüft und belegt. 

 Das Sparguthaben in Höhe von EUR 225.845,29 wurde mit der Vorlage des 
Sparbuches belegt (Stand 04.01.2023).  

 Ebenso wurde das Bankguthaben für den Sozialfonds Gnadenwald in Höhe von  
EUR 6.593,65 mit den Aufzeichnungen der Buchhaltung und mit dem Kontoauszug 
vom 30.12.2022 geprüft und belegt.  

 Auf dem Kautionssparbuch liegen aktuell EUR 2.100,84 (Stand 04.01.2023). 
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Insgesamt ergibt sich somit ein Kassen-Ist-Bestand (ohne Handkassa) in Höhe von EUR 
389.135,63. Dieser Stand stimmt auch dem Finanzierungshaushalt und mit den liquiden 
Mittel lt. Vermögenshaushalt überein (Buchungsabschluss vom 17.04.2023). 

 
Anmerkungen: der Anstieg des Sparguthabens betrifft vor allem die Rückbuchung der 
Betriebsmittelrücklage, welche im letzten Jahr nicht benötigt wurde.  

 
Offene Posten Debitoren: 
Insgesamt sind zum Stichtag 17.04.2023 Forderungen in Höhe von EUR 22.948,36 offen. 
Davon sind EUR 12.827,22 Guthaben vorhanden. Im Vergleich zur letzten Kassenprüfung 
haben sich die offenen Forderungen leicht reduziert. Ebenso haben sich die überfälligen 
Forderungen reduziert. Der letzte Mahnlauf wurde am 30.12.2022 durchgeführt. 
Teilweise wurde auch schon die letzte Mahnung versendet. Zwei Debitoren machen ca. 
80 % der gesamten Forderungen aus, wobei ein Debitor bereits die letzte Mahnung 
erhalten hat und der andere Debitor sich noch in der regulären Zahlungsfrist befindet.  

 
Offene Posten Kreditoren: 
Insgesamt sind zum Stichtag 17.04.2023 Verbindlichkeiten in Höhe von EUR 65.318,55 
offen, wobei eine Rechnung in Höhe von EUR 41.160,00 (Anzahlung Pelletsheizung) 
bereits bezahlt wurde. Somit belaufen sich die offenen Verbindlichkeiten auf EUR 
24.158,55. Die Zahlungen werden laufend durchgeführt, es ist hier auf eine rechtzeitige 
Zahlung (inkl. Rabatte und Skonti) zu achten.  

 
Haushaltsüberwachungsliste: 
Anhand der Haushaltsüberwachungsliste wird eine Überprüfung der Einhaltung der 
Ansätze des Voranschlages durchgeführt. Diese Liste wird nun 4mal im Jahr dem 
Gemeinderat zum Beschluss vorgelegt. Im Zuge der heutigen Sitzungseinladung wurde 
diese nun erstmalig als Anhang mitgeschickt. Die Genehmigung der 
Ausgabenüberschreitungen wird in einem separaten Tagesordnungspunkt 
vorgenommen.  

 
TO - Ausgabenüberschreitungen: 
Die in Verbindung mit der Kassenprüfung durchgeführte Überprüfung der Einhaltung der 
Ansätze des Voranschlages ergab keine nicht erklärbaren Abweichungen. Alle 
Ausgabenüberschreitungen sind nachvollziehbar begründet. Der Gemeindehaushalt 
wird insgesamt ordnungsgemäß geführt., weshalb der Überprüfungsausschuss empfiehlt 
die Ausgabenüberschreitungen per 17.04.2023 zu genehmigen.  

 
Buchungs- und Belegprüfung: 
Der Vergleich der einzelnen Buchungen im Journal (Buchungsabschluss 
Finanzbuchhaltung) mit den entsprechenden Zahlungsbelegen und die dabei 
vorgenommene Prüfung der Richtigkeit und Vollständigkeit der Buchungen und der 
Belege ergab keine Mängel.  

 
Geprüfte Belege: 
 Beleg-Nr.: rw1562 bis rw410 (Rechnungen 2022-2023) 
 Beleg-Nr.: sa1467 bis sa133 (Steuern und Abgaben 2022-2023) 
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Prüfungsergebnis: 
Insgesamt wurde eine ordentliche Arbeit/Erledigung der entsprechenden Aufgaben 
festgestellt. Alle Fragen konnten vollständig beantwortet werden. Der 
Überprüfungsausschuss bedankt sich bei der Finanzverwalterin für die gewissenhafte 
Führung der Gemeindefinanzen.  

 
Gnadenwald, am 19.04.2023 

Markus Stern 
Obmann Überprüfungsausschuss 
 
 

TO 16) Budgetüberschreitungen 2023 – Beschlussfassung 
 
  Der Obmann des Kassa- und Überprüfungsausschusses sagt, dass sie im Zuge der 

Kassaprüfung auch die Ausgabenüberschreitungen ansehen. Gemäß dem 
Standardprotokoll des Landes Tirol ist das auch so vorgesehen. Die Tiroler 
Gemeindeordnung § 95 Abs. 4 sieht vor, dass ein Beschluss des Gemeinderates zu 
fassen ist. In Vergangenheit wurde das immer pauschal beim Beschluss des 
Rechnungsabschlusses mit-beschlossen Um das Thema transparent zu gestalten wird 
das in Zukunft quartalsmäßig überprüft. Die Überschreitungen wurden von 
ALin Doris Knapp den Sitzungseinladungen angefügt. 

   
  Die Bürgermeisterin bedankt sich beim Kassa- und Überprüfungsausschuss für die 

gewissenhafte Arbeit. 
 
 Der Obmann des Kassa- und Überprüfungsausschusses stellt den Antrag die 

Budgetüberschreitungen per 17.04.2023 zu genehmigen. 
 
 Abstimmung: Ja 11, Nein 0, Enthaltung 0, Befangenheit 0 
 

 

Abweichungen Finanzierungshaushalt

HW Ansatz Post Ansatzbezeichnung Postbezeichnung Finanzierung-VA Finanzierung Differenz FH

1 850000 400000 Betriebe der Wasserversorgung Geringw ertige Wirtschaf tsgüter des Anlagevermögens 2.000,00 1.968,60 31,40

1 522000 726000 Reinhaltung der Luf t Mitgliedsbeitrag Klimabündnis Tirol 0,00 0,00 0,00

1 240020 430010 Kinderkrippe Speisen für Mittagstisch 0,00 4,60 -4,60 

1 340000 726000 Museen Mitgliedsbeitrag an Tiroler Landesmuseum 100,00 110,00 -10,00 

1 163000 670000 Freiw illige Feuerw ehren Versicherungen (Kfz.,Gebäude) 2.200,00 2.233,54 -33,54 

1 510000 752000 Medizinische Bereichsversorgung Sanitätssprengelbeitrag an Gde. Absam 2.800,00 2.941,42 -141,42 

1 612000 611000 Gemeindestraßen Indstandh.Gde.-Straßen,-Wege,-Brück en 10.000,00 10.285,23 -285,23 

1 816000 618000 Öffentliche Beleuchtung und öffentliche Uhren Instandhaltung von sonstigen Anlagen 1.000,00 1.339,15 -339,15 

1 010000 457000 Zentralamt Druckw erke 500,00 848,38 -348,38 

1 010000 728000 Zentralamt Entgelte für sonstige Leistungen 800,00 1.289,21 -489,21 

1 240000 567000 Kindergärten Belohnungen, Geldaushilfen und Leistungsprämien 0,00 500,00 -500,00 

1 060000 726000 Beiträge an Verbände, Vereine und sonstige Organisationen Mitgliedsbeitrag Tiroler Gemeindeverband 1.300,00 1.971,95 -671,95 

1 164000 619100 Förderung der Brandbekämpfung und Brandverhütung Instandhaltung Hydranten, Löschw asserbehälter, Sirene 1.700,00 2.452,67 -752,67 

1 262000 001000 Sportplätze Unbebaute Grundstücke 0,00 1.230,64 -1.230,64 

1 211000 451000 Volksschule Brennstoffe 4.500,00 6.263,40 -1.763,40 

1 519000 042000 Sonstige Einrichtungen und Maßnahmen Defibrillator FRED Easy Life 0,00 2.291,60 -2.291,60 

1 211000 042000 Volksschule Betriebsaustattung, Ankauf EDV 0,00 2.771,89 -2.771,89 

1 211000 042001 Volksschule Betriebsausstattung Mittagstisch 0,00 3.369,26 -3.369,26 

1 211000 010001 Volksschule Zubau Volksschule für Mittagstisch 0,00 5.144,51 -5.144,51 

1 321000 010000 Einrichtungen der Musikpflege Sonnenschutz 0,00 7.424,95 -7.424,95 

1 850000 004000 Betriebe der Wasserversorgung Erw eiterung der Wasserversorgungsanlage 0,00 8.392,47 -8.392,47 

1 851000 004000 Betriebe der Abw asserbeseitigung Errichtung Kanalisation 7.000,00 17.033,94 -10.033,94 

1 262000 729900 Sportplätze Sonstige Aufw endungen - Verrechnung operative Gebarung -35.000,00 0,00 -35.000,00 

2 262000 829900 Sportplätze sonstige Erträge - operative Gebarung -35.000,00 0,00 -35.000,00 
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TO 17) Anträge, Anfragen und Allfälliges 
 
 GRin Romana Knapp berichtet, dass im Merkblatt vom April etwas von 10 Tage digitale 

Barrierefreiheit steht. Hat sich das Gemeindeamt damit beschäftigt? 
  
 Die Bürgermeisterin antwortet, dass unter anderem die Niederschrift der GR-Sitzung 

barrierefrei zur Verfügung gestellt wird und die Gemeindehomepage ebenso barrierefrei 
gestaltet ist. 

 
 GRin Simona Knapp bedankt sich bei GR Gottfried Kerscher für die Bäume-pflanzen-

Aktion. 
 
 GR Markus Stern fragt nach, ob die Gemeinderäte die Präsentation der Gemeinderats-

Klausur bekommen könnten. 
 
 Die Bürgermeisterin antwortet, dass Sie diese nach Erhalt weiterleiten wird. 
 
 Es gibt keine weiteren Wortmeldungen. 

 
 

Bürgermeisterin Heidi Profeta bedankt sich fürs Kommen und beendet um 20:17 Uhr die Sitzung. 
 
 
Schriftführung:  
 
 
genehmigt, am 29.06.2023 
 
 
Die Bürgermeisterin: 
 
 
 
 
Die Gemeinderäte:

                                                                                                                                                                                                    

Abweichungen Ergebnishaushalt

HW Ansatz Post Ansatzbezeichnung Postbezeichnung Ergebnis-VA Ergebnis Differenz EH

1 850000 400000 Betriebe der Wasserversorgung Geringw ertige Wirtschaftsgüter des Anlagevermögens 2.000,00 2.005,30 -5,30 

1 522000 726000 Reinhaltung der Luft Mitgliedsbeitrag Klimabündnis Tirol 0,00 427,34 -427,34 

1 240020 430010 Kinderkrippe Speisen für Mittagstisch 0,00 82,80 -82,80 

1 340000 726000 Museen Mitgliedsbeitrag an Tiroler Landesmuseum 100,00 110,00 -10,00 

1 163000 670000 Freiw illige Feuerw ehren Versicherungen (Kfz.,Gebäude) 2.200,00 2.233,54 -33,54 

1 510000 752000 Medizinische Bereichsversorgung Sanitätssprengelbeitrag an Gde. Absam 2.800,00 0,00 2.800,00

1 612000 611000 Gemeindestraßen Indstandh.Gde.-Straßen,-Wege,-Brück en 10.000,00 0,00 10.000,00

1 816000 618000 Öffentliche Beleuchtung und öffentliche Uhren Instandhaltung von sonstigen Anlagen 1.000,00 635,83 364,17

1 010000 457000 Zentralamt Druckw erke 500,00 848,38 -348,38 

1 010000 728000 Zentralamt Entgelte für sonstige Leistungen 800,00 524,24 275,76

1 240000 567000 Kindergärten Belohnungen, Geldaushilfen und Leistungsprämien 0,00 500,00 -500,00 

1 060000 726000 Beiträge an Verbände, Vereine und sonstige Organisationen Mitgliedsbeitrag Tiroler Gemeindeverband 1.300,00 1.971,95 -671,95 

1 164000 619100 Förderung der Brandbekämpfung und Brandverhütung Instandhaltung Hydranten, Löschw asserbehälter, Sirene 1.700,00 2.452,67 -752,67 

1 262000 001000 Sportplätze Unbebaute Grundstücke 0,00 0,00 0,00

1 211000 451000 Volksschule Brennstoffe 4.500,00 6.263,40 -1.763,40 

1 519000 042000 Sonstige Einrichtungen und Maßnahmen Defibrillator FRED Easy Life 0,00 0,00 0,00

1 211000 042000 Volksschule Betriebsaustattung, Ankauf EDV 0,00 0,00 0,00

1 211000 042001 Volksschule Betriebsausstattung Mittagstisch 0,00 0,00 0,00

1 211000 010001 Volksschule Zubau Volksschule für Mittagstisch 0,00 0,00 0,00

1 321000 010000 Einrichtungen der Musikpf lege Sonnenschutz 0,00 0,00 0,00

1 850000 004000 Betriebe der Wasserversorgung Erw eiterung der Wasserversorgungsanlage 0,00 0,00 0,00

1 851000 004000 Betriebe der Abw asserbeseitigung Errichtung Kanalisation 0,00 0,00 0,00

1 262000 729900 Sportplätze Sonstige Aufw endungen - Verrechnung operative Gebarung -35.000,00 0,00 -35.000,00 

2 262000 829900 Sportplätze sonstige Erträge - operative Gebarung -35.000,00 0,00 -35.000,00 


